


[bookmark: Text13]	Datum:      

An das
Verwaltungsgericht Karlsruhe
Nördliche Hildapromenade 1
76133 Karlsruhe




Kläger bzw. Antragsteller:

	Name:
	     

	Vorname:
	     

	Geburtsdatum:
	[bookmark: Text3]     

	Adresse:
	[bookmark: Text4]     



ggf. weitere Kläger bzw. Antragsteller:

	Name:
	[bookmark: Text5]     

	Vorname:
	[bookmark: Text6]     

	Geburtsdatum:
	[bookmark: Text7]     

	Adresse:
	[bookmark: Text8]     



bei minderjährigen Klägern bzw. Antragstellern gesetzlicher Vertreter:

	Name:
	[bookmark: Text9]     

	Vorname:
	[bookmark: Text10]     

	Geburtsdatum:
	[bookmark: Text11]     

	Adresse:
	[bookmark: Text12]     




☐ K L A G E

☐ A N T R A G gem. § 80 Abs. 5 VwGO


gegen die


	
Bundesrepublik Deutschland

	vertreten durch das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge,
vertreten durch den Leiter - Außenstelle Karlsruhe -, Pfizerstraße 1 - Gebäude F -, 76139 Karlsruhe





wegen Asyl


Ich bzw. Wir beantrage(n),

☐	die Beklagte zu verpflichten den/die Kläger/in/n als Asylberechtigte(n) 	anzuerkennen,

☐	ihm/ihr/ihnen die Flüchtlingseigenschaft zuzuerkennen,

☐	hilfsweise die Beklagte zu verpflichten, dem/der/den Kläger/in/n 	subsidiären Schutz zuzuerkennen,

☐	weiter hilfsweise die Beklagte zu verpflichten festzustellen, dass ein 		Abschiebungsverbot gem. § 60 Abs. 5 oder 7 AufenthG vorliegt,

☐	hilfsweise die Beklagte zu verpflichten, das gesetzliche Einreise- und 	Aufenthaltsverbot gem. § 11 Abs. 1 AufenthG auf Null zu befristen

[bookmark: Text14]und den Bescheid des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge vom      
[bookmark: Text15][bookmark: Text16]Aktenzeichen       (Zustellung erfolgte am:      ) aufzuheben, soweit er dem entgegensteht.


☐	Weiter wird beantragt, die aufschiebende Wirkung der Klage gegen die 	Abschiebungsandrohung gem. § 80 Abs. 5 VwGO anzuordnen.



Begründung:	☐ liegt bei

			☐ wird nachgereicht


Bescheid/Bescheide:	☐ liegt/liegen bei

				☐ wird/werden nachgereicht


Weiterer Vortrag bleibt vorbehalten.


Weitere Erklärungen:

☐ Mit der Entscheidung durch den/die Berichterstatter(in) besteht 
    Einverständnis

[bookmark: _GoBack]☐ __________________________________________________







______________________________________
Unterschrift Kläger/Antragsteller
(alle Kläger bzw. Antragsteller, bei Minderjährigen gesetzlicher Vertreter)





Hinweis:
Bitte fügen Sie den Bescheid des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge der Klage bzw. dem Antrag in Kopie bei.



